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Name: Lyndon Sosa
Disziplin: Trapschießen (22. und 23.6.)
Platz im Europa-Ranking: 46.
Um was geht es in Minsk? Nachdem es
Sosa im März 2018 gelungen war, seinen
ersten Weltcup-Sieg zu erringen, kann
sich der 25-Jährige durchaus Hoffnun-
gen machen, an einem guten Tag ganz
vorne zu landen. Aber nur der Sieger
von Minsk bekommt einen Quotenplatz
für Olympia 2020. Der Vorteil: Bereits
drei Teilnehmer haben sich einen Quo-
tenplatz gesichert. Sosas Ziel ist das
Erreichen des Finales, an dem sechs
Schützen teilnehmen werden.
Die Meinung von Heinz Thews: „Alles
ist möglich und er wird voll angreifen.
Für Lyndon Sosa geht es auch darum,
seinen Weltranglistenplatz zu verteidi-
gen und vielleicht einen Quotenplatz für
Tokio 2020 zu erreichen.“

Der Tauben- und Quotenjäger
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Lyndon Sosa

Teilnehmerin: Jenny Warling
Disziplin: Karate -55 kg (22. bis 25.6.)
Platz im Europa-Ranking: 13.
Um was geht es in Minsk? Um mög-
lichst viele Punkte für die Weltrangliste.
Warling muss nach ihrer Verletzung ei-
nen großen Rückstand aufholen und hat
sich auch nur dank ihres Europameister-
titels für die Spiele in Minsk qualifiziert.
Nur zehn Karatekas pro Kategorie rei-
sen 2020 nach Tokio. Das alleine ver-
deutlicht, wie groß die Konkurrenz ist.
Die Meinung von Heinz Thews: „Das
Ausgangspotenzial ist sehr hoch, aber
die Konkurrenz auch sehr stark. Nach
ihrem EM-Sieg kann Jenny Warling
auch in Minsk eine Top-Platzierung an-
streben. Es ist ein sehr hoch dotierter
Wettbewerb und die Möglichkeit besteht,
viele Punkte für die Weltrangliste zu sam-
meln, die letztendlich ausschlagend für
die Teilnahme an Olympia 2020 ist.“

Die Olympia-Kandidatin
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Jenny Warling

Teilnehmer: Jeff Henckels, Joé Klein,
Pit Klein (Recurve), Gilles Seywert
(Compound)
Disziplin: Bogenschießen (21. bis 27.6.)
Platz in der Weltrangliste: Henckels
(86.), P. Klein (135.), J. Klein (193.);
Seywert (42.)
Um was geht es in Minsk? Das beste
Mixed-Team sowie die beste Schützin
und der beste Schütze im Einzelwett-
bewerb erhalten Quotenplätze für Tokio
2020. Das Recurve-Trio, das bei der EM
2018 Bronze holte, ist auch in Minsk in
der Lage, mit den Besten mitzuhalten.
Das Gleiche gilt für Compound-Spezia-
list Gilles Seywert.
Die Meinung von Heinz Thews: „Die
WM ist für sie nicht so gut gelaufen und
deshalb bin ich der festen Überzeugung,
dass die Bogenschützen in Minsk ihre
Revanche nehmen wollen. Jeff Henckels
und Gilles Seywert können an einem
guten Tag sehr weit kommen.“

Die Scharfschützen
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Jeff Henckels

Teilnehmer: Robert Mann
Disziplin: Badminton (24. bis 30.6.)
Platz im Europa-Ranking: 121.
Um was geht es in Minsk? Die Premie-
re bei den Europaspielen ist für viele
Badminton-Spieler ein Highlight und
eine Möglichkeit, Weltranglistenpunkte
im Hinblick auf die Olympischen Spiele
zu sammeln. Es geht hier auch um den
Europameistertitel. Für Robert Mann ist
Minsk zudem eine gute Gelegenheit,
weiter Erfahrung auf hohem Niveau zu
sammeln.
Die Meinung von Heinz Thews: „Er
hat sich in letzter Zeit stetig weiterentwi-
ckelt. Minsk ist ein Meilenstein für ihn
und ein Test gegen die Elite. Er liebäu-
gelt noch immer mit Olympia 2020.“

Der Badminton-Mann
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Robert Mann

Teilnehmer: Claudio Nunes dos Santos
Disziplin: Judo -73 kg (22. bis 25.6.)
Platz in der Weltrangliste: 184.
Um was geht es in Minsk? Im Judo
können Punkte für die Weltrangliste ge-
sammelt werden, die für die Olympia-
qualifikation herhalten, und es wird
auch um den Europameistertitel ge-
kämpft. Für Nunes dos Santos geht es je-
doch vor allem darum, Eindrücke und
Erfahrung bei einem großen internatio-
nalen Turnier zu sammeln.
Die Meinung von Heinz Thews: „Wie
bei Céleste Mordenti geht es für Claudio
Nunes dos Santos darum, Erfahrung auf
diesem Niveau zu sammeln. Die Kämpfe
in der ausverkauften Halle werden mit
Sicherheit ein Highlight für ihn sein.“

Der Neuling
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Claudio Nunes dos Santos

Teilnehmer: Michel Erpelding
Disziplin: Boxen -91 kg (21. bis 30.6.)
Platz im Europa-Ranking: nicht vertre-
ten
Um was geht es in Minsk? Der Luxem-
burger, der seit fast drei Jahren in der
nordirischen Hauptstadt Belfast trai-
niert, kann Punkte für eine mögliche
Olympia-Qualifikation sammeln.
Zudem finden in Minsk die EUBC
(„European Confederation Elite Boxing
Championships statt“) – so etwas wie die
Europameisterschaft für Amateurboxer.
Die Meinung von Heinz Thews:
„Michel Erpelding ließ in den vergange-
nen Jahren immer wieder aufhorchen.
Minsk ist sein erster großer Wettbewerb
und es wird interessant zu sehen sein,
auf welchem Niveau er agieren kann.
Hoffentlich ist er nicht zu nervös.“

Der Fighting Irish

F
o

to
: E

d
it

p
re

ss
-A

rc
h

iv

Michel Erpelding

Teilnehmerin: Céleste Mordenti
Disziplin: Kunstturnen (27.6. von 17 bis
20 Uhr)
Platz im Europa-Ranking: Im Kunst-
turnen gibt es kein Europa-Ranking
Um was geht es in Minsk? Die 16-
Jährige belegte im April bei ihrer ersten
EM im Seniors-Bereich in Stettin Rang
58 im Mehrkampf (45,233 Punkte).
Durch diese gute Platzierung ist sie als
erste Reserveathletin ins Teilnehmerfeld
der Europaspiele gerutscht. Der Start in
Minsk ist für sie bereits ein großer Erfolg.
Die Meinung von Heinz Thews: „Für
sie ist es ein Erfahrungswettbewerb.
Nach einer ordentlichen EM ist sie da-
rauf aus, eine neue Bestleistung zu erzie-
len und sich in diesem starken Feld zu
bewähren.“

Das Nesthäkchen
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Céleste Mordenti

COSL
Chef de mission: Heinz
Thews
Chefs de mission
adjoint: Sven Klein,
Dr. Sebastian Zeller
Ärzte: Dr. Christian
Nührenbörger, Dr. Lara
Heinz
Physiotherapeuten: Jérô-
me Pauls, Nina Goedert

Trainer
Badminton: Hargiono
Boxen: Gerald Storey
Radsport: Christian
Swietlik, Daniel Heider-
scheid
Judo: Alexander Lüdeke
Kunstturnen: Piotr
Kopczynski
Karate: Michaël Leca-
plain
Tischtennis: Tommy
Danielsson

Bogenschießen:
Laurence Baldauff
Trapschießen: Frank
Best

Die Betreuer
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Karate-Nationaltrainer
Michaël Lecaplain
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